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Aufbewahrung
Bei  e iner  Wohnungsdurchsuchung anläss-
l ich der , ,Sächsischen Landesbank-4f färe"
wurde e in Waffenschrank mi t  e inem Behäl t -
nis für Langwaffen der Sicherheitsstufe A
und e inem Behäl tn is  für  Kurzwaf fen der  Si -
cherhei tsstufe B gefunden.  Den passenden
Schlüssel  für  das obere,  zur  Lagerung von
Munition und bis zu fünf Kurzwaffen geeig-
nete Fach fanden d ie Einsatzkräf te in  e inem
unverschlossenen (Schreib)  Etu i  auf  dem
Schreibt isch im Zimmer der  Wohnung.  In
dem oberen Fach des Waffenschranks be-
fand s ich auch der  Schlüssel  für  den grö-
ßeren,  zur  Aulbewahrung von b is  zu zehn
Langwaffen geeigneten unteren Teil des
Schranks.  Außerhalb des Schranks fanden
die Beamten 20 b is  40 Patronen in Papp-
schachte ln,  d ie s ich zum Tei l  in  e inem un-
verschlossenen Kof fer .  zum Tei l  auf  e inem
Sims neben dem Waffenschrank befanden,
Nachdem die Behörde zunächst  das Wider-
rufsver fahren h ins icht l ich der  WBK einge-
stellt hatte, verlängerte sie den Jagdschein
des Betrof fenen.  Auf  {nach Winnenden er te i l -
ter)  Weisung widerr ie f  s ie sodann d ie er te i l -
ten Waffenbesitzkarten.

recht l ich unbedenkl ichös Verhal ten b ieten.
(VG Dresden,  Beschluss vom 07.04.2010 -  4 L
621/09 -)

Sicherung vor der Ehefrau
Der Antragsteller hat eine registrierungs-
pfl ichtige Pistole, die er von seiner Mutter
erhalten hatte, nicht registrieren lassen und
sich später  n icht  darum gekümmert .  a ls  er  ihr
Verschwinden bemerkte. Des Weiteren l ieß
er zwei  Gewehre und e ine größere Menge
Muni t ion unbeaufs icht ig t  und ohne jede

Sicherung ver te i l t  in  se inem Haus herum-
l iegen,  zu dem seine von ihm getrennt  leben-
de Ehefrau noch Zutritt hatte, die nicht im
Besitz waffenrechtlicher Erlaubnisse ist.
Die Behörde widerrief die Waffenbesitzkarte
wegen Unzuverlässigkeit des Antragstellers.
Die angerufenen Verwal tungsger ichte ste l l -
ten fest, dass der Antragsteller als waffen-
recht l ich unzuver läss ig angesehen werden
muss.  wei l  aufgrund seines Verhal tens Tatsa-
chen d ie Annahme recht fer t igen,  dass er
Waffen oder Munition nicht sorgfältig ver-
wahren wird.
(Bayer ischer  VGH, Beschluss vom 24.03.2010
-21  CS 10 .164 .2 r  C  10 .731 )

ordnungsgemäßen Aufhewahrung geßau !

Das vom Betrof fenen h iergegen angerufene
Verwal tungsger icht  Dresden entschied,  dass
1.  e ine waf fenrecht l iche Er laubnis auch dann

widerrufen werden kann,  wenn d ie Behör-
de den Jagdschein zuvor  ver längert  hat ,  da
die jagdrecht l iche Beurte i lung für  das Waf-
fenrecht  n icht  verb indl ich sei  und

2.  schon e in e inmal iger  Verstoß gegen d ie
Auf bewahrungspf l ichten die Feststellung
der waffenrechtlichen Unzuverlässigkeit
rechtfertigen kann. Allerdings - so führt das
Gericht aus - sei ein Widerruf der waffen-
recht l ichen Er laubnis n icht  zwingend,  wenn
der Betref fende im Rahmen einer  Gesamt-
schau d ie Einschätzung er laube,  er  werde
in Zukunft wieder Gewähr für ein waffen-

Töchter hätten Zugriff gehabt
Bei  e iner  Wohnungsdurchsuchung wurde
festgestellt. d ass der Antra gsteller versc hie-
dene Kurzwaf fen zum Tei l  in  e iner  n icht  ver-
schl ießbaren Glasvi t r ine,  in  e inem Schrank
und in e inem nicht  verschl ießbaren Schreib-
t isch im Wohnzimmer aufbewahrte.  Seine
beiden Töchter  (18 und 13 Jahre)  h ie l ten s ich
in seiner  Wohnung auf .
Die zuständige Behörde untersagte dem An'
t ragste l ler  daraufh in den Besi tz  und Erwerb
von Waffen und Munition, deren Erwerb nicht
der  Er laubnis bedarf ,  wei l  er  d ie h ier für  er for-
der l iche Zuver läss igkei t  n icht  mehr besi tz t
und lehnte die Erteilung einer waffenrecht-
l ichen Er laubnis ab.  Der Antraqste l ler  r ie f

gegen d iesen Bescheid d ie Verwal tungsge-
r ichte an.  Diese entschieden,  dass der  An-
t ragste l ler  a ls  unzuver läss ig anzusehen is t ,
wei l  Tatsachen vor l iegen,  d ie d ie Annahme
rechtfertigen, dass er mit Waffen oder Muni-
t ion n icht  vors icht ig  oder  sachgemäß umge-
hen oder d iese Gegenstände n icht  sorgfä l t ig
verwahren wird.
(BayVGH Beschluss vom 19.03.2010 -  21 CS
10.59 - )

Anmerkung:  Die dre i  Entscheidungen zeigen
einmal  mehr,  dass es immer noch le icht fer-
tige Waffenbesitzer gibt. die es mit der Aufbe-
wahrung n icht  so genau nehmen. Daher er-
neut  der  dr ingende Appel l :  Beachtet  d ie Vor-
schriften zur ordnungsgemäßen Aufbewah-
rung genaul  I

Waffenrecht

Beachtet die Vorsehriften zur
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,,ln einem Wettkampf Bestleistungen zu bringen
ist nicht nur eine Frage des Könnens. Es istvor
allem eine Frage der Konzentration!"
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